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Sturmholz 
 
Wie bereits im Newsletter zuvor berichtet, hat die Gewitterfront vom 11. Juli 2023 regional 
marktbeeinflussende Holzmengen zu Fall gebracht. Im Süden von Baden-Württemberg und 
angrenzendem Bayern werden ca. 500 000 Festmeter an Schadholz angeschätzt. 
 
Die Schätzung der Holzmengen unserer Mitglieder belaufen sich auf ca. 40.000 Festmeter, die 
hauptsächlich in einem Gebiet zwischen dem Deggenhausertal bis ungefähr nach Haisterkirch 
anfallen. Der Schwerpunkt der Schäden liegt im Bereich Fronhofen, Ebenweiler, Altshausen, 
Aulendorf, Bergatreute, Bad Waldsee bis nach Haidgau. 
 
 
Holzpreise und Mengen 
 
Sämtliche Mengen haben wir mit unseren Kunden abgestimmt und zusätzlich unter Vertrag 
genommen. Der Abverkauf ist somit gesichert. 
 
Folgende Preise für Frisch- und Schadholz gelten bis mind. Ende August: 
 

Fichtenholz 
Kurzholz 

bei Stärkeklasse L2b+ (€/ Fm) 
Langholz 

bei Stärkeklasse L2b+ (€/ Fm) 

Güte B/C/Ck 
und frisches 

Käferholz 
68 – 72 72 – 78 

 Güte D, Gipfel 
und altes 
Käferholz 

48 – 58 48 – 63 

Preise sind als netto-Preise zu verstehen. 
 
Frischholz sollte bei aktueller Marktlage nicht eingeschlagen werden!  
 
 
Forstschutz, Aufarbeitung und Lagerung von Nadelholz 
 
Arbeiten Sie ihr Holz – vor allem die Einzelwürfe – bitte zeitnah auf oder lassen dies von Ihrem 
Förster oder Ihrem Unternehmer übernehmen. Lagern Sie ihr Holz bitte so, dass in Bezug auf 
Forstschutz nichts passieren kann. 
 
Gerne verweisen wir hierzu auf die genaueren Ausführungen im Newsletter 2023-9 vom 20. Juli 
2023.  
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Nadel-Industrieholz, Laubholz, Brennholz und Bruchstücke 
 
Die Vermarktung von Restholzsortimenten (Brennholz, Papierholz, Hackmaterial, etc.) bei 
aktuell hohen Schadholzmengen ist sehr schwierig. Auf diesen Märkten gibt es einige 
Veränderungen. 
Wir möchten Sie deshalb in den kommenden Wochen mit einem zusätzlichen Newsletter über 
die aktuellen Geschehnisse informieren.  
 
Bitte verwerten Sie – sofern möglich und gewünscht – Brennholz, Industrieholz und Bruchholz 
gerne selbst. 
Bei uns anfallende Mengen können größtenteils nur als Hackmaterial vermarktet werden. 


